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IHK mit Resonanz der Indien-Woche sehr zufrieden: 800 Teilnehmer
Mit der Resonanz auf die Internationale IHK-Begegnungswoche „Ostwestfalen meets India“ zeigt sich die Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld (IHK) sehr zufrieden. In der Woche vom 19. bis 23. Mai nahmen rund 800 Personen die zwölf Veranstaltungsangebote wahr. Unter der Schirmherrschaft der IHK wurden Unternehmen aus der Region vielfältige Geschäftsmöglichkeiten in Indien bekannt gemacht. Die Veranstaltungsreihe „Ostwestfalen meets“ fand zum zweiten Mal statt. Sie soll zu einem Markenzeichen der Region entwickelt werden, für das Jahr 2004 steht China als Länderschwerpunkt auf dem Programm. 

Die Begegnungswoche hatte das Ziel, die vielfältigen Engagements und Aktivitäten der heimischen Wirtschaft in der Region selbst und im indischen Zielland aufzuzeigen und transparenter zu machen, so die IHK. Erfolgreiche unternehmerische Tätigkeit bestehe nicht nur aus produzieren und verkaufen. „Zu den Erfolgsfaktoren im internationalen Geschäft gehören ebenso Kenntnisse über Kultur, Gesellschaft und Mentalität potenzieller Kunden und Geschäftspartner“, so IHK-Präsident Herbert Sommer.

Rund 300 ostwestfälische Unternehmen unterhalten nach IHK-Angaben bereits Handelsbeziehungen in Indien, davon 60 Unternehmen mit eigenen Vertretungen, Niederlassungen und Produktionsstätten. Im Vergleich dazu beliefern 2.000 nordrhein-westfälische und bundesweit 7.000 Unternehmen diesen Markt. Harald Grefe, stellvertretender IHK-Hauptgeschäftsführer und dort für die Abteilung International verantwortlich: „Dieses Ergebnis entspricht nicht der Leistungsstärke unserer Region. Auf anderen Weltmärkten sind unsere Unternehmen stärker präsent. Hier können und wollen wir aufholen.“

Zusätzlich zu den Workshops und Diskussionsveranstaltungen wurde die Indien-Woche durch ein umfangreiches Programm mit Angeboten zu Kunst und Kultur begleitet. Im Mittelpunkt der IHK-eigenen Veranstaltung stand die Eröffnungsveranstaltung am Montag vergangener Woche. Gemeinsam mit dem indischen und deutschen Botschafter gaben 100 Unternehmensvertreter den Startschuss für den „Indienmarathon“ in Ostwestfalen.

Ein weiterer Kernpunkt des Programms der Indien-Woche war die IT Branchen-Börse „Informationstechnologie made in India“ am 20. Mai im Heinz Nixdorf MuseumsForum in Paderborn und die Podiumsdiskussion „Praxiserprobte Konzepte im Indiengeschäft“ mit Unternehmern am 21. Mai im Ostwestfalen-Saal der IHK in Bielefeld. Fazit: Der Wirtschaftsstandort Indien werde noch unterschätzt. Dabei gebe es dort Wirtschaftswachstumsraten von bis zu zehn Prozent pro Quartal.

Auf dem indischen Markt sind nach Angaben der IHK bislang insbesondere ostwestfälische Unternehmen aus den Branchen Maschinenbau, Metall- und Kunststoffverarbeitung, Elektrotechnik, Chemie und Pharmazie sowie Medizintechnik erfolgreich tätig. Dieser Markt verfüge mit einem Mittelstand von mehr als 200 Millionen Menschen über ein großes Potenzial, sei aber immer noch für viele deutsche Unternehmen „exotisch“ und schwierig zu erschließen. 

Unterstützt wurde die Indien-Woche durch Partner aus der Wirtschaft, die die internationalen Begegnungen laut IHK so erst ermöglichten. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgte die Privatbrauerei Ernst Barre GmbH, Lübbecke, das Bielefelder Unternehmen Oetker International und das Hotel Mövenpick. Darüber hinaus erstellte die Bielefelder Firma Entrance Digital Film eine Dokumentation über das Zusammentreffen von ostwestfälischer- und indischer (Firmen)-Kultur.
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